
frage 

Die 
Mitte GLP, 

Parlament Wetzikon 

Frau Helen Bisang, Präsidentin 

Bahnhofstrasse 167 

8620 Wetzikon ZH 

Wetzikon,11. November 2024 

INTERPELLATION : Deponie-Standort Abklärung 

Einleitung 

Im ZO vom 11. Oktober 24 wird im Artikel „Ringwil wehrt sich gegen Pläne für Abfalldeponie" 
gezeigt, wie der Kanton eine Deponie in der Gemeinde Hinwil auf dem Areal Bodenwald im 
Grenzgebiet zu Wetzikon errichten will. Die gesamte Fläche von 10 ha ist im Besitz des Kantons. 
Vorgesehen ist eine Deponie Typ B für schwach belasteten Aushub sowie Abfälle und Isolationen 
von Baustellen. 

Wegen dem befürchteten Lastwagenverkehr hat Hinwil eine Petition an den Regierungsrat 
eingereicht. 

Der Standort der Deponie liegt von der Wetzikergrenze an auf ansteigendem Terrain, so dass klar 
ist, dass Grundwasser von dort bis zum Kemptnerbach abfliesst und den Bereich des Reservoirs 
im Rigiblick touchiert. Sollte sich in den Abfällen belastetes Material einschleichen, so wäre dies 
eine Gefahr für unser Trinkwasser und den Pfäffikersee 

Fragen 

1. Hat sich der Stadtrat mit dieser Problematik schon auseinandergesetzt? 

2. Kann der Stadtrat vom Kanton Klarheit erhalten, was gegen die Gefahr einer allfälligen 
Verschmutzung des Grundwassers aus der Deponie unternommen wird? 

3. Ist zu befürchten, dass erheblich Mehrverkehr durch Lastwagen mit Aushub für die 
Deponie von der Ochsenkreuzung her auf der Tösstalstrasse zu erwarten ist? 

Mit freundliche  Gr s 
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Einleitung
Im ZO vom 11. Oktober 24 wird im Artikel „Ringwil wehrt sich gegen Plane fur Abfalldeponie" 
gezeigt, wie der Kanton eine Deponie in der Gemeinde Hinwil auf dem Areal Bodenwald im 
Grenzgebiet zu Wetzikon errichten will. Die gesamte Flache von 10 ha ist im Besitz des Kantons. 
Vorgesehen ist eine Deponie Typ B fur schwach belasteten Aushub sowie Abfalle und Isolationen 
von Baustellen.

Wegen dem befurchteten Lastwagenverkehr hat Hinwil eine Petition an den Regierungsrat 
eingereicht.

Der Standort der Deponie liegt von der Wetzikergrenze an auf ansteigendem Terrain, so dass klar 
ist, dass Grundwasser von dort bls zum Kemptnerbach abfliesst und den Bereich des Reservoirs 
im Rigiblick touchiert. Sollte sich in den Abfallen belastetes Material einschleichen, so ware dies 
eine Gefahrfur unserTrinkwasserund den Pfaffikersee

Fragen
1. Hat sich der Stadtrat mit dieser Problematik schon auseinandergesetzt?

- 2. Kann der Stadtrat vom Kanton Klarheit erhalten, was gegen die Gefahr einer allfalligen 
Verschmutzung des Grundwassers aus der Deponie unternommen wird?

- 3. Ist zu befurchten, dass erheblich Mehrverkehr durch Lastwagen mit Aushub fur die 
Deponie von der Ochsenkreuzung her auf der Tosstaistrasse zu erwarten ist?

Mit freundiichem Gruss
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